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Satzung 
Fassung vom 28.04.2025 

 

§ 1 Name, Sitz, Geschä sjahr 

(1) Der Verein führt den Namen „Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Gümmer 
e.V.“.  

(2) Nach Eintragung im Vereinsregister trägt der Verein den Zusatz „e.V.“.  
(3) Der Verein hat seinen Sitz in Gümmer. Der Verein wird im Vereinsregister beim 

Amtsgericht Hannover eingetragen.  
(4) Die AnschriŌ des Vereins ist die WohnanschriŌ des Vorsitzenden.  
(5) Der Verein ist poliƟsch, ethnisch und konfessionell neutral.  
(6) GeschäŌsjahr ist das Kalenderjahr.  

§ 2 Zweck des Vereins 

(1) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmiƩelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne 
des AbschniƩs „SteuerbegünsƟgte Zwecke“ der Abgabenordnung. Zweck des Ver-
eins ist die Förderung des Feuer-, Arbeits-, Katastrophen- und Zivilschutz sowie der 
Unfallverhütung.  

(2) Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch die Beschaffung von 
MiƩeln für die Förderung dieser Zwecke durch eine andere steuerbegünsƟgte Kör-
perschaŌ des öffentlichen Rechts.  

(3) Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch:  
a) ideelle und materielle Unterstützung des Feuerwehrwesens des StadƩeils Gümmer  
b) Förderung des gegenseiƟgen Zusammenwirkens mit überörtlichen Feuerwehren 

bzw. Feuerwehrfördervereinen  
c) die ideelle und materielle Unterstützung der Kinderfeuerwehr  
d) die ideelle und materielle Unterstützung der Jugendfeuerwehr  
e) die Beratung der Aufgabenträger in Fragen des Brandschutzes, der Allgemeinen Hil-

fe, des Katastrophenschutzes, des ReƩungswesens und des Umweltschutzes  
f) Öffentlichkeitsarbeit zur Unterstützung des Feuerwehrwesens und der Werbung 

von Mitgliedern im Bereich des StadƩeils Gümmer.  
(4) Der Verein ist selbstlos täƟg, er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaŌliche 

Zwecke.  
(5) MiƩel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwandt werden.  
(6) Die Mitglieder des Vereins erhalten keine Zuwendungen aus MiƩeln des Vereins. Es 

darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder 
durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünsƟgt werden. 

§ 3 Erwerb der Mitgliedscha  

(1) Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person und jede jurisƟsche Person wer-
den.  

(2) Über den in Texƞorm zu stellenden Antrag entscheidet der Vorstand.  
(3) Die Mitglieder erkennen mit ihrem EintriƩ in den Förderverein diese Satzung an. 
(4) Die Mitglieder haben Anspruch auf ErstaƩung der notwendigen Auslagen.  
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§ 4 Beendigung der Mitgliedscha  

 
(1) Die MitgliedschaŌ endet mit dem Tod des Mitgliedes, durch freiwilligen AustriƩ 

oder durch Ausschluss aus dem Verein.  
(2) Der freiwillige AustriƩ erfolgt durch Kündigung in Texƞorm. Der AustriƩ ist nur zum 

Schluss eines Kalenderjahres unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von drei Mona-
ten zulässig.  

(3) Ein Mitglied kann, wenn es gegen die Vereinsinteressen grob verstoßen hat, durch 
Beschluss des Vorstandes aus dem Verein ausgeschlossen werden. Über den Aus-
schluss entscheidet auf Antrag des Vorstandes die Mitgliederversammlung mit 2/3 
Mehrheit. Der Vorstand hat dem betroffenen Mitglied mindestens zwei Wochen vor 
der Mitgliederversammlung den Ausschließungsantrag mit Begründung in AbschriŌ 
zu übersenden. Eine Stellungnahme des betroffenen Mitgliedes in Texƞorm ist der 
Mitgliederversammlung zur Kenntnis zu bringen. Der Ausschließungsbeschluss wird 
dem Mitglied durch den Vorstand schriŌlich mitgeteilt und wird mit dem Zugang 
wirksam.  

 

§ 5 Mitgliedsbeiträge und Spenden 

(4) Der Verein finanziert sich durch Mitgliedsbeiträge und freiwillige Spenden.  
(5) Die Mitgliedsbeiträge werden einmal jährlich erhoben. Bei Neumitgliedern wird der 

gesamte Beitrag im EintriƩsjahr fällig.  
(6) Im Falle der vorzeiƟgen Beendigung der FördervereinsmitgliedschaŌ im laufenden 

Jahr verfällt der gezahlte Mitgliedsbeitrag.  
(7) Die Höhe der jährlichen Mitgliedsbeiträge richten sich nach der Beitragsordnung. 

Die Beitragsordnung ist nicht Bestandteil dieser Satzung. 

§ 6 Organe 

Die Organe des Vereins sind  
- der Vorstand  
- die Mitgliederversammlung  

§ 7 Vorstand 

 
(1) Der Vorstand besteht aus:  

 dem Vorsitzenden  

 dem stellvertretenden Vorsitzenden  

 dem SchriŌführer  

 dem Kassierer  
(2) Der Vorsitzende ist kraŌ Amtes der Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr 

Gümmer.  
(3) Der stellvertretende Vorsitzende ist kraŌ Amtes der stellvertretende Orts-

brandmeister der Ortsfeuerwehr Gümmer.  
(4) Der SchriŌführer ist kraŌ Amtes der SchriŌführer der Ortsfeuerwehr Güm-

mer.  
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(5) Der Kassierer ist kraŌ Amtes der Kassierer der Ortsfeuerwehr Gümmer.  
(6) Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch zwei Mitglieder des 

Vorstandes, darunter mindestens der Vorsitzende oder der stellvertretende 
Vorsitzende vertreten.  

(7) Die Amtszeit entspricht den Amtszeiten in der Ortsfeuerwehr Gümmer.  
(8) Sofern die FunkƟonsträger der Ortsfeuerwehr Gümmer für die Übernahme 

der ihnen in den Absätzen 2 bis 5 zugedachten Ämter nicht zur Verfügung 
stehen, ist auch die Wahl anderer Mitglieder aus der Einsatzabteilung der 
Ortsfeuerwehr Gümmer in die jeweiligen PosiƟonen zulässig. Die Dauer der 
Amtszeit richtet sich nach Absatz 7.  

§ 8 Zuständigkeiten des Vorstandes 

 
Der Vorstand ist für alle Angelegenheiten des Vereins zuständig, soweit in der Sat-
zung nicht  
anderes besƟmmt ist. Er hat folgende Aufgaben:  

 Einberufung von Mitgliederversammlungen  

 Ausführung der Beschlüsse der Mitgliederversammlung  

 Buchführung  

 Beschlussfassung über Aufnahmen, Streichungen und Ausschluss von Mit-
gliedern  

 Verwendung der VereinsmiƩel in AbsƟmmung mit dem Ortskommando der 
Ortsfeuerwehr Gümmer 

 Erstellung des Jahresberichtes  

§ 9 Beschlussfassung des Vorstandes 

 
(1) Der Vorstand fasst seine Beschlüsse in allgemeinen Vorstandssitzungen, die 

vom Vorsitzenden oder dessen Stellvertreter einberufen werden.  
(2) Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens zwei Vorstandsmitglieder 

an der Vorstandssitzung teilnehmen.  
(3) Die Vorstandssitzung kann in Präsenz, als hybride oder als virtuelle Sitzung 

durchgeführt werden.  
(4) Bei Beschlüssen entscheidet die Mehrheit der abgegebenen SƟmmen. Bei 

SƟmmengleichheit muss in der darauffolgenden Sitzung erneut abgesƟmmt 
werden. Nach drei AbsƟmmungen entscheidet die SƟmme des Vorsitzenden.  

(5) Über die Beschlüsse ist ein Protokoll zu führen und vom Sitzungsleiter zu un-
terschreiben. Die Eintragungen müssen enthalten: Ort und Zeit der Sitzung, 
die Namen der Teilnehmer und des Sitzungsleiters, die gefassten Beschlüsse 
und die AbsƟmmungsergebnisse.  
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§ 10 Satzungsänderungen 

(1) Eine Änderung der Satzung kann nur durch die Mitgliederversammlung be-
schlossen werden. Bei der Einladung ist die Angabe des zu ändernden Para-
grafen der Satzung in der Tagesordnung bekannt zu geben.  

(2) Ein Beschluss, der eine Änderung der Satzung enthält, bedarf einer 2/3 
Mehrheit der abgegebenen SƟmmen.  

§ 11 Vermögen 

Alle Beiträge, Einnahmen und MiƩel des Vereins werden ausschließlich zur Errei-
chung des Vereinszweckes verwendet.  

§ 12 Die Mitgliederversammlung 

 
(1) Die Mitgliederversammlung ist oberstes Organ des Vereins. In der Mitglie-

derversammlung hat jedes Mitglied eine SƟmme.  
(2) Die Mitgliederversammlung ist für folgende Aufgaben zuständig:  

 Entgegennahme und Genehmigung des Jahresberichts des Vorstands;  

 Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer;  

 Wahl und Abberufung der Mitglieder des Vorstandes und der Kassenprü-
fer;  

 Festsetzung der Höhe der Jahresbeiträge, insbesondere des Mindestbei-
trages;  

 Beschlussfassung über die Beschwerde gegen die Ablehnung eines Auf-
nahmeantrages sowie die Berufung gegen einen Ausschließungsbeschluss 
durch den Vorstand;  

 Ernennung von Ehrenmitgliedern;  

 Beschlussfassung über grundlegende Entscheidungen für die FörderpoliƟk 
des Vereines.  

(3) Die Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt durch den ersten Vorsit-
zenden, bei dessen Verhinderung durch den zweiten Vorsitzenden. Die Ein-
berufung muss mindestens zwei Wochen vor dem Tag der Versammlung un-
ter Angabe der Tagesordnung schriŌlich oder in Texƞorm erfolgen. Die Frist 
beginnt mit dem auf die Absendung der Einberufung folgenden Tag. Eine au-
ßerordentliche Mitgliederversammlung muss einberufen werden, wenn ein 
FünŌel der Mitglieder unter Angabe der Gründe einen schriŌlichen Antrag 
beim Vorstand stellt.  

(4) Längstens bis eine Woche vor dem Tag der Mitgliederversammlung kann je-
des Mitglied beim Vorstand schriŌlich oder in Texƞorm die Ergänzung der 
Tagesordnung um weitere Angelegenheiten, nicht jedoch Satzungsänderun-
gen, beantragen. Die Tagesordnung ist zu Beginn der Mitgliederversammlung 
durch den Versammlungsleiter entsprechend zu ergänzen. Über Anträge auf 
Ergänzung der Tagesordnung, die erst in der Mitgliederversammlung gestellt 
werden, beschließt die Mitgliederversammlung. Zur Annahme des Antrags 
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ist eine Mehrheit von drei Vierteln der abgegebenen gülƟgen SƟmmen er-
forderlich.  

(5) Jede ordnungsgemäß geladene Mitgliederversammlung ist beschlussfähig. 
Die Mitgliederversammlung fasst Beschlüsse mit einfacher Mehrheit der ab-
gegebenen SƟmmen, soweit durch Gesetz oder diese Satzung keine abwei-
chenden Mehrheiten vorgeschrieben sind. Enthaltungen werden als nicht er-
schienene SƟmmen gewertet. Bei SƟmmengleichheit entscheidet die SƟmme 
des Versammlungsleiters. Bei Wahlen entscheidet bei SƟmmengleichheit das 
Los. Die AbsƟmmungsart besƟmmt der Versammlungsleiter. Bei Wahlen ist 
schriŌlich und geheim abzusƟmmen, soweit nicht die Mitgliederversamm-
lung eine andere Art der AbsƟmmung beschließt.  

(6) Über jede Mitgliederversammlung ist ein Protokoll zu errichten, das vom je-
weiligen Versammlungsleiter und dem Protokollführer zu unterzeichnen ist.   

§ 13 Kassenprüfer 

Als Kassenprüfer werden von der Mitgliederversammlung zwei Mitglieder für die 
Dauer von zwei Jahren mit einfacher Mehrheit gewählt. Sie dürfen dem Vorstand 
nicht angehören. Ihre Wiederwahl ist zulässig. Die Kassenprüfer prüfen die Kassen-
führung des Fördervereins des abgelaufenen GeschäŌsjahres, sowie das Vermögen 
des Vereins und erstaƩen der Mitgliederversammlung hierüber Bericht.  

§ 14 Auflösung des Vereins 

 
(1) Die Auflösung des Vereins kann nur in einer Mitgliederversammlung mit 2/3-

Mehrheit der SƟmmen der anwesenden Mitglieder erfolgen.  
(2) Bei Auflösung des Vereins oder bei dem Wegfall seiner steuerbegünsƟgten 

Zwecke fällt das Vermögen an die Stadt Seelze mit der verpflichtenden Ver-
wendung für die Freiwillige Feuerwehr Seelze, Ortsfeuerwehr Gümmer, die 
es unmiƩelbar und ausschließlich für die in § 2 dieser Satzung bezeichneten 
Zwecke zu verwenden hat.  

(3) Der Vorstand bleibt bis zur völligen LiquidaƟon im Amt. Bei RücktriƩ oder 
Amtsenthebung ernennt die Mitgliederversammlung zwei Liquidatoren.  

§ 15 Datenverarbeitung 

(1) Die Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten der Mitglieder 
und Mitarbeiter durch den Verein erfolgt nur, soweit dies zur Erfüllung des 
Satzungszwecks erforderlich ist oder im Einzelfall eine ausdrückliche Einwilli-
gung vorliegt.  

(2) Die Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt im Rah-
men der BesƟmmungen des Bundesdatenschutzgesetzes.  

(3) Zur weiteren Ausgestaltung und zu den Einzelheiten der Datenerhebung und 
Verwendung erlässt der Verein durch den Vorstand eine Datenschutzerklä-
rung.  
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(4) Die Mitglieder sind verpflichtet, Änderungen ihrer AnschriŌ, E-Mailadresse 
und Bankverbindung unverzüglich dem Verein mitzuteilen.  

§ 16 Inkra treten 

Die Satzung triƩ am Tag der Vereinsgründung in KraŌ.  
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Beitragsordnung 
Fassung vom 28.04.2025 

 

§ 1 Natürliche Personen 

(1) Der Jahresbeitrag für Mitglieder der Einsatzabteilung der Ortsfeuerwehr 
Gümmer beträgt mindestens 20,- Euro.  

(2) Der Jahresbeitrag für Mitglieder der Altersabteilung der Ortsfeuerwehr 
Gümmer beträgt mindestens 20,- EUR.  

(3) Der Jahresbeitrag für übrige natürliche Personen beträgt mindestens 30,- Eu-
ro.  

(4) Für Ehrenmitglieder der Ortsfeuerwehr Gümmer fällt kein Mitgliedsbeitrag 
an.  

(5) Weitere Befreiungen können auf Antrag an den Vorstand erteilt werden.  

§ 2 Juris sche Personen und Personengesellscha en 

Der Jahresbeitrag für jurisƟsche Personen und PersonengesellschaŌen beträgt min-
destens 120,- EUR.  

§ 3 Freiwillige Förderbeiträge 

Zu den unter §1 und §2 der Beitragsordnung genannten Jahresbeiträge können die 
Mitglieder darüber hinaus freiwillige Förderbeiträge leisten.  

§ 4 Einzug der Beiträge 

Die Mitgliederbeiträge werden einmal jährlich per SEPA-LastschriŌverfahren einge-
zogen. 
 


